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Die Besonderheit der Xerophyten

​

Informationstext
Xerophyten, Trockenpflanzen, können an Standorten mit begrenztem Wasserangebot leben
und verfügen über zahlreiche Mechanismen für einen sparsamen Wasserverbrauch. Sie kön-
nen sowohl in heißen, als auch in kalten Ökosysteme überleben. Xerophyten sind speziell an
ihren Lebensraum angepasst. Sie besitzen ein sehr tiefes und weitverzweigtes Wurzelsys-
tem. Dadurch kann einerseits der Zugang zu tieferliegenden Wasservorräten gesichert wer-
den und andererseits kann bei kurzfristigen Regenschauern ein Maximum an Wasser aufge-
nommen werden. Mit der Anzahl der Blätter steigt auch die Verdunstungsoberfläche, wes-
halb die Blätter kleine Blattflächen haben, teilweise sind sie sogar vollständig reduziert oder
in Dornen umgewandelt. Denn je geringer die Oberfläche, umso geringer die Verdunstung
und desto mehr Wasser kann gespart werden. Falls sie doch Blätter besitzen, sind diese nur
sehr klein, mit wenigen Spaltöffnungen und einer dicken Epidermis überzogen. Außerdem
können die Xerophyten durch eine Verdickung des Gewebes Wasser im Blatt oder im Stamm
speichern. Das nennt man Sukkulenz. Die Besonderheiten im Blattquerschnitt von Xerophy-
ten sind eine mehrschichtige Kutikula, eine verdickte Epidermis und mehrschichtiges
Palisaden-​ und Schwammgewebe. Xerophyten haben zahlreiche Spaltöffnungen, die in der
Oberfläche eingesenkt oder mit Haaren in einer Atemhöhle eingeschlossen sind. Außerdem
gibt es tote Haare auf der Epidermis.

Xerophyten (Trockenpflanzen)
... können an Standorten mit begrenz-
tem Wasserangebot leben und verfü-
gen über zahlreiche Mechanismen für
einen sparsamen Wasserverbrauch.
Sie können sowohl in heißen, als auch
in kalten Ökosysteme überleben. Xero-
phyten sind speziell an ihren Lebens-
raum angepasst.

Bild 1: Ananas

M1 Blattquerschnitt eines Xerophyten

Sowohl das Einsenken der Spaltöff-
nungen als auch die Härchen schrän-
ken die Luftbewegung und somit die
Verdunstung ein. Bei z.B Nadelbäu-
men verringert allein die Form der
Nadeln selbst schon die Transpirati-
on. Weiterhin sorgen eine wachsarti-
ge Schicht, eingesenkte Spaltöffnun-
gen und eine dicke Kutikula für die
kleinstmögliche Verdunstung.
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1 Beschrifte das Material M1 mit den richtigen Fachbegriffen.

2 Lies den Informationstext.

​ Markiere die wichtigsten Merkmale der Xerophyten.
​ Fülle die Tabelle aus. Nutze dafür auch das Material M1.

Als Orientierung sind dir die jeweiligen Merkmale von Mesophyten schon gegeben.

​ Blätter Wassergewinnung bzw Ver-
brauch

Beispiele bzw. Le-
bensraum
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Von Wachsschicht
umhüllt
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Unter der Blattoberhaut
Reihe länglich gestreckter
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z.B Eiche, Buche
und Tulpe
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3 *Zusatz: erkläre kurz was Sukkulenz ist und in welchem Zusammenhang sie mit der
Transpiration steht.

Aufgaben

Weitere Besonderheiten:
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